
Lieber Gott, 

das Schuljahr hat gerade begonnen. Die Zeit, die vor

uns liegt, scheint unendlich. 

Bitte, lieber Gott, schenke uns das nötige

Durchhaltvermögen und sei unser Begleiter in

unserem Schulalltag. Amen.
aus: ANKENBAUER, Johanna: Keep calm and pray. Schulgebete von

Jugendlichen. Echter Verlag, Würzburg 2015.
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Herr Jesus Christus, 

du siehst immer nur das Gute im Menschen und zeigst Verständnis für unsere

Schwächen und Irrtümer. 

In unserer Schule bauen wir ein Vertrauensverhältnis zu unseren Lehrerinnen und

Lehrern und zu unseren Mitschülerinnen und Schülern auf. Zeige uns den Weg, unser

Gegenüber ohne Vorbehalte, ohne Vorurteile, aber voller Liebe und Verständnis

anzunehmen. Lehre uns, die schulische Gemeinschaft anzunehmen, um sich

gemeinsam über Stärken zu freuen und über Schwächen hinwegsehen zu können. 

Wenn wir in deiner Liebe und in deinem Vertrauen leben, o Herr, wird unsere

Schulfamilie zu einer ethisch wertvollen Gemeinschaft. Amen.
aus: ANKENBAUER, Johanna: Keep calm and pray. Schulgebete von Jugendlichen. Echter Verlag, Würzburg 2015.

Lieber Gott, 

der Alltag vieler Menschen ist von Stress, Frust und schlechter Laune geprägt.

Hilf uns, dass wir optimistisch sind, denn mit guter Laune lassen sich auch

Aufgaben, die wir nicht so gerne tun, leichter und schneller erledigen. Amen.
aus: ANKENBAUER, Johanna: Keep calm and pray. Schulgebete von Jugendlichen. Echter Verlag, Würzburg 2015.

IDEE: Lass die

Schüler:innen erzählen,

wie ihre Ferien waren

und sprich dann ein

kurzes Dankgebet.



Geschichte: Den Mist vor der Haustür

Ein Mann findet eines Morgens eine ganze Ladung Mist vor seiner

Haustür, ohne zu wissen, von wem er stammt. Er kann niemanden

beschuldigen, niemanden auffordern, den Mist wegzuschaufeln. Er ist

da, dreckig, widerlich mit einem Geruch, dem er kaum ausweichen kann. 

"Warum ich?" Könnte er fragen. Tut er aber nicht. 

Er nimmt eine Schaufel und eine Schubkarre und fängt ohne zu Murren

an, den Mist wegzuschaufeln und hinters Haus in den Garten zu kippen.

Er braucht lange, bis er den ganzen Mist weggeschaufelt hat, so groß

ist der Haufen. Sicher, der Mist ist nicht ganz weg, er ist immer noch im

Garten. Aber er wächst ihm nicht wie ein Berg über den Kopf und

versperrt den Weg ins Haus. Im Gegenteil. 

Nachdem er ihn beiseite geschafft hat, ihn bearbeitet hat, beginnen in

seinem Garten nach einiger Zeit wunderschöne Blumen zu wachsen,

die er dort vorher nie gesehen hat. 

Hey! Alles glänzt! So schön neu.

Hey! Wenn's dir nicht gefällt, mach neu. 

Die Welt mit Staub bedeckt, doch ich will sehn wo's hingeht

Steig auf den Berg aus Dreck, weil oben frischer Wind weht."

 

Peter Fox - Alles neu 
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Wir werden auf dem Weg zu Gott immer wieder

Mist bauen, aber er wird uns jedes Mal festhalten

und wieder hochziehen. 

Niemand geht durch Leben ohne Fehler zu machen, 

aber du erinnerst und immer wieder daran, zu

wachsen und aus Fehlern zu lernen. 

Und irgendwann am Ende meiner Tage steh ich

neben dir und bin angekommen. 
aus: BONKOWSKI, Frank und Jubilee: Okay, Gott. Ehrliche Gebete für

Teens. Neukirchener Verlagsgesellschaft mbH. Neukirchen-Vluyn 2016.

Lieber Gott,

Das Gefühl, etwas erreicht zu haben, etwas

ganz alleine geschafft zu haben, ist klasse. In

dieser großen Welt, die du geschaffen hast, ist

es ganz leicht, sich von allem überwältigen zu

lassen und in dem ganzen Chaos den Überblick

zu verlieren. 

Heute hast du mir geholfen, mich um das zu

kümmern, was getan werden musste. Es ist toll,

dich als Hilfe zu haben. 

Oben weht frischer

Wind. Dort sehe ich

die Dinge klarer

Wenn's dir nicht gefällt, mach neu. 

Es geht nicht um eine Veränderung im

Sinne der SELBSTOPTIMIERUNG. Dieses

Wort hat einen Beigeschmack, nämlich

dass ich mich erst besser machen muss,

bevor ich gut bin. 

Wie gehe ich mit dem

Mist um, der vor

meiner Tür abgeladen

wird?


